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tnng , zählt aber doch nur etwa sechszig Häuser , die ein großesBiereckbilden;ringsumliegenMeierhöfezerstreut.DieGesammtzahlderEinwohnermagetwa3000Köpfezählen,darunterRaubgesindel,BrigantenallerArt.InetwaeinemDutzendWaarenlädenwerdenLandesproducte,z.B.Leder,TabackundHäute,gegeneuropäischeWaarenundWach-Holderbranntweinvertauscht,undinzweiSpielhöllenwirdbisindietieftNachthineinhazardirt.DabeikommtesnichtseltenzublutigenAuftritten,andenenwenigerdievonHausausfriedliebendenParaguayenserSchuldsindalsdieargentinischen,italienischenundbrasilianischenAbenteurer,welchesichdorteingenistethaben.Nebendemschmutzigen,voneinerStalllaternematterhelltenSaaleisteinanderesgroßesGemach,inwelchemeinItalienerseineOrgeldreht;erspieltzumTanzauf.—AlsForguesimSeptember1872inParagnariwar,ereignetesichetwasSeltsames,desgleichenmanniezuvorerlebthatte.EinBäckererschienundbackteBrodfürdieEinwohner,welchebisdahinnur

Maniokmehl genossen hatten . Der Andrang war groß , vonweitundbreitkamenauchdieLandleuteherbeiumdasneueNahrungsmittelkennenzulernen.AberderBäckerhatsichausdieDauernichthaltenkönnen,weildieLeute,nachdemsieihreNeugierbefriedigthatten,wiederihrliebesManiok-mehlgenossen.DergleichenistkennzeichnendfürdieCnltur-zustände.

 Von Paraguari aus unternahm Forgues eine Wände -runginderRichtungnachSüdosten,umeinigeGegendendesinnernLandesnäherkennenzulernen.ErrittzunächstdemKörperderBahnentlang,dieursprünglichbisVillaricageführtwerdensollte,answelchemaberSchwellenundSchienenfehlen.DerWegführtanderQuelledesAu-guerivorbei,einemZuflüssedesCanabe;amrechtenUferdesletzternlieferteLopezseineletztegroßeSchlachtbeiLasLomasValentinas,inwelchererseinLebenverlor.SelbstbisindiesekleinenNebenflüssekommenKrokodileingroßerMenge;steschwimmen,wennsienochkleinsind,ausdem

Auf der Eisenbahn in Paraguay .

Hauptstrome in die kleineren Gewässer , werden dort grojj uudbleiben.

 In Jbitimi sieht man recht deutlich , wie verheerend derKrieggewesenist.DieLandleutedortwarenunterdieWaffengerufenworden,fastallesindumgekommen,uudaufdenRauchos(Meierhöfen),vondenennunvieleganznnbe-wohntwaren,befandsichkeinMann;FrauenundKindersindaufdemZugenachderCordillereelendgestorbenundNiemandreclamirtedieHäuser,ausdenenJedermannThü-ren,Fensternndwasihmsonstbeliebtsichaneignet.

 Der Weg von Jbitimi nach dem etwa zehn Legnas ent -serntenVillaricaführtaneinersogenannten„Lagune"hin.diegewöhnlichnichtohneGefahrznPassirenist,jetztabertrockenlag.DieseSümpfeoderMoräste,derenPara-guayeinesogroßeAnzahlhat,erschwerendasReisenunddenWaarentransport;manmußofteinenUmwegvonvie-lenLeguasmachen,weilsieindernassenJahreszeitgarnichtzupassireusind.JenseitsmehrererLagunenkommtmandannineinenLandstrich,derwenigvomKriegegelit-tenhat;derselbeistverhältnißmäßiggutbevölkert,dieMeier-HöfebefindensichingutemZustandeundauchanMännernfehltesnicht.

 Weiterhin durchwatet man den Tebicuari - mi , der inderCordilleradeCaaguazuentspringt;indiesergewinntmangroßeMengenvonAerbamate.DieFurthwirdbe-zeichnetalsPasodeJtap«,weildieserFleckeninderNäheliegt.AuchdieserLandstrichistnichtentvölkertwordenunddieFelderwarenganzleidlichbestellt.DieLeutedortbe-nehmensichfreundlichuudgastlich.ForguesfandUnter«kommenbeieinemManne,derimKriegeGlückgehabthatte.GleichzuAnfangdesselbenwarervondenBrasi-lianerngesangengenommenworden,alssiedieStadtUrn-gayanainderBandaOrientalimJahr1865belagertenundeinnahmen.Dortfielen7000oder8000Paragnayen-ferinihreGewalt,dieallenachBrasilienabgeführtwur-denunddortetwavierJahrelangverweilten;sielernteninderGefangenschaftallerleiwassievorhernichtgekannthattenunddasihnenvonNutzenwar.LopezhatteseineSoldatenderartorganisirt,daßLeuteauseinemundselbenDistricteBataillonebildeten;undeshattesichgetrof-fen,daßdasPartido(Departement)Jtap«dengrößtenTheilderTruppenlieferte,welcheinUruguayanalagen.Soistesgekommen,daßdiesesPartidonurgeringenVerlustanMan-nernhatte.ManreichtedemGasteTrinkwasserinsilber-
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